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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TTF Kißlegg : SSV Ulm 1846 II 
Samstag, 21.10.2023, 10:00 Uhr

Michel und Mahlert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SSV Ulm
1846 II im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.4 bei der TTF Kißlegg umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagvormittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Michel und Mahlert, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wenig Gegenwehr leisteten Fimpel / Hartmannsberger beim 4:11, 2:11, 5:11
gegen Michel / Mahlert. Zwischenzeitlich mussten Fimpel / Schmid zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Tsyhanok / Schaller aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es dagegen am
Ende des nächsten Spiels, als David Fimpel und Robin Mahlert sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Keinen Punkt
beisteuern konnte Franziska Schmid im Spiel gegen Robert Michel, das 0:3 verloren ging. Beim
Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange
dagegenhalten konnte dann Niclas-Preston Fimpel beim 2:3 gegen Hector Schaller. Das Spiel verlor
Fimpel dennoch im 5. Satz. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Julia Hartmannsberger
gegen Kiril Tsyhanok, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. David Fimpel hatte gegen Robert Michel bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Franziska Schmid hatte am Nachbartisch gegen Robin Mahlert beim
7:11, 7:11, 5:11 kaum eine Chance. Die siegbringende Taktik fehlte Niclas-Preston Fimpel bei seiner
0:3-Niederlage gegen Kiril Tsyhanok ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Julia Hartmannsberger letztlich im Repertoire, um Hector Schaller final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 2:11, 3:11. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2023 gegen
den TSV Ummendorf, während der SSV Ulm 1846 II am 21.10.2023 gegen den SV Bergatreute
antritt.

 Statistik:
 TTF Kißlegg

Doppel: Fimpel / Hartmannsberger 0:1, Fimpel / Schmid 1:0 
Einzel: D. Fimpel 0:2, F. Schmid 0:2, N. Fimpel 0:2, J. Hartmannsberger 0:2 

 SSV Ulm 1846 II
Doppel: Michel / Mahlert 1:0, Tsyhanok / Schaller 0:1 
Einzel: R. Michel 2:0, R. Mahlert 2:0, K. Tsyhanok 2:0, H. Schaller 2:0


